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Themen des Bürgermeisterbriefs 
 

• Starkregen und Hochwasser 

• Ereignisse und Veranstaltungen 

• Arbeiter-Samariter-Bund 

• 1.SC Gaaden 

• Gemeinderatswahl 2025 

Mehr auf Seite 3 
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Ausbau der Wanderwege 
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Vortrag: Sicher im Netz 
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Neugestaltung  
öffentlicher Grünflächen 
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Wienerwald Tourismus, 
Sternwanderung   
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Bürgermeister Anton Jenzer und Vizebürgermeisterin  
Christine Kraus besuchten die Kinder der ersten und  
zweiten Klasse mit ihrer Klassenlehrerin Doris Weinmann MA 
und Schulleiterin Dipl. Päd. Barbara Krems. 

 
Den Taferlklasslern, allen Schülerinnen und Schülern und 

den Lehrerinnen wünschen wir alles Gute! 

 

 

  

 

Taferlklassler 2024 
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Information zur Gemeinderatswahl 2025 
 

Am 26. Jänner 2025 finden wieder in NÖ Gemeinderatswahlen statt.  
 
Wahlberechtigt ist jeder österreichische Staatsbürger und jeder Staatsangehörige eines anderen Mit-
gliedstaates der Europäischen Union, der spätestens am Wahltag das 16. Lebensjahr vollendet hat, vom 
Wahlrecht nicht ausgeschlossen ist und in der Gemeinde seinen Hauptwohnsitz hat. An der Wahl dürfen 
nur Personen teilnehmen, deren Namen im Wählerverzeichnis enthalten sind.  
 
Im Wählerverzeichnis sind 1.381 wahlberechtigte Personen eingetragen.  
 
Das Wahllokal befindet sich wie immer im Gemeindeamt (Gemeindesaal) Hauptstraße 29. Wahlzeit ist 
von 7.oo bis 16.oo Uhr. 
 
In den nächsten Tagen erhalten Sie wieder eine Wahllegitimation (Wählerverständigung)  per Post 
zugesandt. Bitte nehmen Sie diese zur Wahl mit, Sie erleichtern damit den Ablauf. 
 
Wählen mit Wahlkarte: 
Wer 

• von der Möglichkeit der Briefwahl Gebrauch machen will oder  

• wegen Bettlägerigkeit den Besuch der „fliegenden Wahlkommission“ wünscht, 
     muss eine Wahlkarte beantragen. 
 
Wie erhält man eine Wahlkarte? 
Die Wahlkarte kann bis Mittwoch, 22. Jänner 2025 schriftlich (Brief oder Mail) beim Gemeindeamt 
beantragt werden.  Bis Freitag, 24. Jänner  2025, 12 Uhr, kann die Wahlkarte mündlich bzw. schriftlich, 
wenn eine persönliche Übergabe (Abholung) der Wahlkarte möglich ist,  beim Gemeindeamt beantragt 
werden.  
 
Eine telefonische Beantragung ist nicht möglich. Bei mündlichem Antrag müssen Sie persönlich in das 
Gemeindeamt kommen. Nehmen Sie, bitte, einen amtlichen Lichtbildausweis mit.  
 
Im schriftlichen Antrag führen Sie, bitte, Ihre Passnummer an. Alternativ können Sie stattdessen eine 
Kopie des Reisepasses, Personalausweises, Führerscheins oder eines sonstigen amtlichen Lichtbild-
ausweises beilegen.  
 
Zur Ausübung des Stimmrechtes mit Wahlkarte erhalten Sie die Wahlkarte, ein Wahlkuvert, den amtli-
chen Stimmzettel sowie ein voradressiertes Überkuvert. 
  
Gültige Stimmabgabe im Wege der Briefwahl: 
Der ausgefüllte Stimmzettel wird in das Wahlkuvert eingelegt, das Wahlkuvert wird in die Wahlkarte 
(Unterschrift der eidesstattlichen Erklärung ist unbedingt erforderlich!) eingelegt. Die Wahlkarte ist 
zuzukleben. Die Wahlkarte im Überkuvert kann persönlich, per Post oder durch Boten an die Gemein-
dewahlbehörde übermittelt werden.  
Die Wahlkarte muss am Wahltag entweder bis spätestens 6.30 Uhr bei der Gemeinde (Briefkasten) 
einlangen oder bis zum Ende der Wahlzeit im Wahllokal  abgegeben werden. 
 
Achten Sie, bitte, darauf, dass Sie vor der Abgabe/Absendung der Wahlkarte Ihre Unterschrift darauf 
setzen. Bei Fehlen  Ihrer Unterschrift ist Ihre Stimme ungültig!  
Das Porto im Falle einer Postübermittlung wird von der Gemeinde Gaaden übernommen. 
 
Falls Sie noch weitere Fragen haben oder Informationen benötigen, wenden Sie sich, bitte,  an das 
Gemeindeamt, AL Martina Chromy Tel. 7203 DW 11 oder m.chromy@gaaden.at.  
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Bürgermeisterbrief 
___________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________ 

 

 
Liebe Gaadnerinnen und Gaadner, 
 
der Herbst hat Einzug gehalten und hat uns gleich zu Beginn Starkregen und Hochwasser 
beschert.  
Im Vergleich zu anderen Gemeinden sind wir alles in allem glimpflich davongekommen. Den-
noch gab es auch bei uns Schäden durch überschwemmte Keller und auch der Mödlingbach 
hatte die Bachpromenade geflutet, die wir allerdings binnen Tagen wieder in Stand gesetzt 
haben. Ebenfalls wurden in kürzester Zeit unsere Straßen, Gehsteige und die Wander- und 
Waldwege weitgehend von Holz, Gestein und Unrat geräumt. 
Von unserem Sofort-Hilfsangebot an alle Haushalte, ihren beschädigten Hausrat zur Entsor-
gung  durch die Gemeinde kostenlos abholen zu lassen, wurde auch reichlich Gebrauch ge-
macht. Dank eines großen Zusammenhalts in unserer Gemeinde und dem Einsatz vieler  
konnten wir das Ganze letztlich bewältigen. Ein großes Dankeschön dafür von mir!  
Mehr Berichte dazu im Blattinnern. 
 
Weiters finden Sie wie gewohnt auch in dieser Ausgabe Berichte über vergangene Ereignisse 
sowie eine Vorschau auf die kommenden Veranstaltungen. Es wäre schön, wenn möglichst 
viele diese Angebote nutzen würden. Die Veranstalter würden sich sicherlich freuen. 
 
Mit dem neuen Stützpunktleiter des Arbeitersamariterbundes Gaaden, Martin Mondik habe ich 
ein sehr interessantes Gespräch geführt, das Sie auf Seite 4 nachlesen können. 
Spannendes gibt es auch über den 1.SC Gaaden zu berichten, der einen neuen Vorstand 
gewählt hat und sich ehrgeizige Ziele in puncto Sport, Events und Jugendarbeit gesetzt hat. 
Lesen Sie dazu mehr auf Seite 8. 
 
Gleich auf der gegenüberliegenden Seite erhalten Sie alle wichtigen Informationen zu den am 
26. Jänner 2025 stattfindenden Gemeinderatswahlen. 
In diesem Zusammenhang darf ich Ihnen schon jetzt ankündigen, dass ich für weitere fünf 
Jahre für das Bürgermeisteramt kandidieren werde, da es mir eine Ehre und Freude zugleich 
ist, unserer Gemeinde in dieser Funktion zu dienen. 
 
Ich wünsche Ihnen wie immer eine anregende Lektüre unserer Gemeindenachrichten und einen 
goldenen Spätherbst. 
 

 
Herzlichst 
Ihr  
 
 
 
 
 
Anton Jenzer                                         
Bürgermeister                                                                              
buergermeister@gaaden.at 

 

 

Seite 3 

mailto:buergermeister@gaaden.at


Gemeindenachrichten Ausgabe 3/2024 

 

Martin Mondik – neuer ASBÖ-Stützpunktleiter 
im Gespräch mit Bürgermeister Anton Jenzer 

 
Können Sie sich kurz vorstellen und uns 
erzählen, wie Sie zum Samariterbund Gaa-
den gekommen sind? 
 
Mein Name ist Martin Mondik, ich bin 28 Jahre 
alt und wohne mit meiner Frau und Tochter in 
Kaltenleutgeben. Ich bin seit Anfang 2019 im 
Rettungsdienst beim Samariterbund Gaaden 
tätig. 
Davor war ich bereits ehrenamtlich im Ret-
tungsdienst beim Roten Kreuz Mödling tätig, 
und bin nun seit Juli 2024 Stützpunktleiter un-
serer Rettungsdienststelle. Davor hatte ich die 
Position als Stützpunktleiter Stellvertreter in-
ne.  

 
Was sind Ihre Hauptaufgaben als Stützpunktleiter des Samariterbund Gaaden? 
 
Meine Hauptaufgaben sind die Organisation und die Aufrechterhaltung des täglichen Rettungs-
dienstes, im Auftrag des Landes Niederösterreichs.  
 
 
Was sind die Kernaufgaben des Samariterbundes und wie unterstützen Sie die  
Gemeinde Gaaden? 
 
Kernaufgaben sind die Durchführung von Notfall-Rettungstransporten sowie Krankentransporten 
für die Bevölkerung der Gemeinde Gaaden sowie auch den anliegenden Gemeinden und 
Bezirken. Gleichzeitig waren wir in den vergangenen Jahren aufgrund der Coronapandemie 
verstärkt bei Coronatestungen unteranderem auch direkt in unserer Gemeinde im Einsatz.  
 
 
Wie viele Rettungseinsätze führt Ihr Team durchschnittlich pro Monat durch? 
 
In den letzten Monaten waren es durchschnittlich 85 Notfalleinsätze, sowie um die 200 Kranken-
transporte die durchschnittlich von unseren Einsatzmannschaften in einem Monat durchgeführt 
wurden. 
Wobei es für gewöhnlich in den Sommermonaten weniger Einsätze als im sonstigen Jahr. 
 
 
Was ist das Wichtigste, das die Bevölkerung im Notfall beachten sollte? 
 
Wichtig ist, wenn man einen medizinischen Notfall in seiner Umgebung mitbekommt, dass man 
versucht, der betroffenen Person einerseits selbst so gut wie möglich zu helfen - man sagt immer 
in der ersten Hilfe, dass es besser, ist etwas zu tun als gar nichts - und andererseits so rasch und 
ruhig wie möglich den Notruf 144 zu wählen. Um zu wissen, wie man im Notfall vorzugehen hat, 
ist natürlich eine regelmäßige Auffrischung durch Erste Hilfe-Kurse wichtig. Erste Hilfe-Kurse 
werden auch durch unseren Kollegen Herrn Kaltenecker in der Gemeinde durchgeführt.  
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Warum ist es so wichtig, im Notfall den Notruf 144 zu wählen, statt direkt beim Stützpunkt 
in Gaaden anzurufen? 
 
Da es im akuten medizinischen Notfall oft um Sekunden und Minuten geht, ist es sehr wichtig, 
unter der richtigen Nummer anzurufen, um wertvolle Zeit zu sparen. Unter der Notfallnummer 
144 wird man direkt in die Rettungsleitstelle verbunden, die alle Rettungs- und Krankentransport-
fahrzeuge in ganz Niederösterreich einteilt, inklusive dem Samariterbund Gaaden und somit das 
nächstgelegene und geeignete Rettungsfahrzeug zum Einsatz schickt. Auch können so geschul-
te Personen den Notruf so schnell wie möglich abarbeiten und bei Bedarf zu Ersten Hilfe-
Maßnahmen telefonisch anleiten. Sollten Sie nicht zeitdringliche Fragen haben, können Sie 
natürlich gerne bei uns am Stützpunkt anrufen und unsere Mitarbeiter:innen helfen Ihnen gerne 
weiter.  
 
 
Was passiert, wenn jemand den Notruf 144 wählt? Wie läuft der Prozess ab? 
 
Was viele Personen nicht wissen und möglicherweise leicht irritierend wirkt, ist dass als erstes 
immer die aktuelle Adresse oder Position der anrufenden Person erfragt wird und in Folge 
dessen eine Rückrufnummer. Dies passiert aus dem Grund, dass selbst wenn in diesem Moment 
das Telefonat abbrechen sollte, die Rettungsleitstelle trotzdem jemanden zum Einsatzort schi-
cken kann. Weiters werden einige Fragen zum medizinischen Notfall gestellt, diese müssen so 
genau wie möglich beantwortet werden, während des Telefonats wird bereits über eine zweite 
Person, den sogenannten „Notrufdisponenten“, das geeignete Rettungsfahrzeug zum Einsatzort 
entsendet. Mit diesem System werden entscheidende Minuten gespart.  
 
 
Wie können sich die Bürgerinnen und Bürger besser auf Notfälle vorbereiten? 
 
Einerseits wie bereits oben erwähnt, regelmäßige Erste Hilfe-Kurs-Auffrischungen und anderer-
seits z.B. das Wissen wo sich im Ort der nächste Defibrillator befindet, da dieser auch für Laien 
leicht anzuwenden ist und bei spontanen Herzkreislaufstillständen oftmals lebensrettend ist. In 
der Gemeinde Gaaden befindet sich dieser im Gemeindeamt im Erdgeschoss.  
 
 
Wie arbeiten Sie mit anderen Rettungsdiensten und Organisationen in der Region zusam-
men? 
 
In unserem Bundesland werden die meisten Rettungsdienststellen durch den Samariterbund 
oder das Rote Kreuz betrieben. Somit ist auch hier eine sehr enge Zusammenarbeit gegeben, da 
oftmals Rettungsmittel von verschiedenen Organisationen im Einsatz sind und diese auch von 
der Ausbildung und Ausstattung einheitlich sind.  
Ich freue mich auf eine gute Zusammenarbeit mit der Bevölkerung in Gaaden. Für etwaige 
Fragen und Anregungen stehen mein Team und ich gerne zur Verfügung.  
 
 
Herzlichen Dank, lieber Martin, für das nette Gespräch! 
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Ausbau und Sanierung der Wanderwege und des Ufers des Mödlingbachs 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Der Weg entlang der Bachpromenade wurde nach  
Dem Hochwasser in kürzester Zeit wiederhergestellt. 
 
 
 
 
 
 
 

Der Weg zwischen Wassergasse 
und Wiesengasse ist fertiggestellt, 
so dass jetzt eine nahtlose Verbin-
dung zwischen der Bachpromena-
de und dem neu angelegten Weg 
zum oberen Mühlparz geschaffen 
wurde. 
 
 
 

 

 

 

 

Das Ufer entlang des Mödlingbachs  
wurde gesäubert und saniert, um gefähr-
lichen Verklausungen vorzubeugen. 
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Samstag, 23.11.2024 
9.00 Uhr – 13.00 Uhr 
im Gemeindesaal 
(Anmeldungen bitte direkt am Gemeindeamt) 
Keine Standgebühr 
 

 
 

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme 
und auf Ihren Besuch! 

 
 
 

 
 

      Anton Jenzer     gfGR Mag. Elisabeth Chiba 
Bürgermeister   Obfrau Ausschuss Umwelt,  
                                                                                    Gesundheit und Soziales 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

FLOHMARKT Gaaden 
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Neu gewählter Vorstand v.li.: Bianca Csenar, Sonja Radfux, Christian Brenn, Georg Rankl,  
Sebastian Slabschi, Felix Fleis, Ricardo Marksz, Arthur Schlander, Gerhard Ullmann 

 
 
Erster Sportclub Gaaden & Jugendclub 1980 - neuer Vorstand, neue Ziele 
 
Der Sportverein 1. SC Gaaden wurde 1980 in Gaaden gegründet. Aktuell gibt es eine Hobbymannschaft, die 
sich  fast jeden Donnerstag zu einem fröhlichen „Matcherl“ trifft und die ab und zu an Kleinfeldturnieren 
teilnimmt. Unsere Kooperationspartner sind der SV Wienerwald und die Black Wolves,  ein American 
Football Team. 
Wir als neu gewählter Vorstand wenden uns an Frauen und Männer, Jung und Alt, kurzum an alle, die sich 
gerne in der freien Natur bewegen und sich nicht einem Verein mit geregeltem Training und Spielbetrieb 
anschließen wollen.  
 
Unter dem Motto „Fußballspielen aus Freude und zur Erhaltung der körperlichen und geistigen Fitness“ ist 
bei uns jede und jeder gerne gesehen! 
Ab Frühjahr 2025 können daher Kinder, Jugendliche und Erwachsene mit ausgebildeten Trainern trainieren 
und Fußball ohne Leistungsdruck spielen. Erwachsenen bietet sich darüber hinaus die Möglichkeit, an 
Hobbyturnieren teilzunehmen.  
Weiters planen wir einen Sport-Tag zu veranstalten, wo wir verschiedene Sportarten präsentieren werden 
und einmal im Monat für die Jugend einen Spiele- und Unterhaltungsabend in der Sport- und Jugendhütte. 
Konkrete Infos zu all unseren Aktivitäten werden wir noch rechtzeitig bekanntgeben. 
 
Organisatorisch haben wir dazu bereits die Voraussetzungen geschaffen, indem wir von der Gemeinde 
Gaaden dankenswerterweise den Fußballplatz und unterhalb davon die Jugend- und Freizeithütte 
längerfristig pachten konnten. Danke dafür an die Gemeinde, und insbesondere an unseren Bürgermeister 
Anton Jenzer, der unser Projekt von Anfang an unterstützt hat. 
Eine Win-Win-Situation für beide, da der 1. SC Gaaden & Jugendclub 1980 eine feste Vereinsstätte für seine 
Aktivitäten haben wird, dafür aber als Gegenleistung von der Gemeinde die Pflege und Aufsicht über die 
Sportanlage und die Jugend- und Freizeithütte übernimmt.  
 
Vereinbart ist weiters, dass beide Stätten der Gemeinde und der Gaadner Bevölkerung für andere 
Veranstaltungen und Aktivitäten weiterhin kostenfrei zur Verfügung stehen werden. Die einzige Änderung 
besteht zukünftig lediglich darin, dass die Nutzung entweder mit dem 1.SC Gaaden koordiniert werden sollte. 
Dazu wird es vor Ort Übersichttafeln geben, wo alle Anmeldungen vermerkt werden, um zeitliche und, wenn 
es sich um größere Gruppen handelt, räumliche Kollisionen zu vermeiden. 
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Dem gesamten Vorstand ist es wichtig zu betonen, dass der 1.SC Gaaden 1980 & Jugendverein als 
Gemeinnütziger Verein und nicht als politischer Verein agiert. 
 
Wir freuen uns daher auf ein reges Interesse an unseren Angeboten und sind selbstverständlich auch 
für jede Form der Unterstützung durch Sponsoren, Gönner und Mitgliedschaften dankbar.   
 
Mit sportlichen Grüßen 
1. SC Gaaden 1980 und Jugendverein 
 
 
Bei Fragen stehen wir Ihnen/Dir gerne zur Verfügung     
 
Gerhard Ullmann, Obmann: 0699 17257861 
Sebastian Slabschi, Stv. Obmann: 0678 1218644 
Georg Rankl, Stv. Obmann: 0650 6014548 

 
 
 
 

 
 

 

Überdachung und Trampolin am Spielplatz "Am Anger" 
 

Auf Initiative von Vizebürgermeisterin Christine Kraus wurde auf dem Spielplatz Am An-
ger eine schattenspendende Überdachung der Sandkiste und ein bodenebenes Kinder-
Trampolin errichtet. Danke, Christine! 
 

Seite 9 

 



Gemeindenachrichten Ausgabe 3/2024 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 



Gemeindenachrichten Ausgabe 3/2024 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Selbstgemachtes aus Gaaden     

 
Am 21. September 2024 fand im Gemeindesaal der Handwerksmarkt: 
„SELBSTGEMACHTES  AUS  GAADEN“ statt. Gaadnerinnen präsentierten ihre kreativen 
Produkte aus verschiedenen Materialien: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Höchste Handwerkskunst wurde bei diesem Markt geboten, den kreativen Ausstellerinnen 
gebührt ein großer Applaus! VIELEN  DANK FÜR IHRE TEILNAHME!! 
 

50 Jahre Silo Senkrecht. 
 
 
Die Band feiert in neuer Besetzung ihr 
50jähriges Jubiläum im Jakobikeller. 
 
 

Freitag, 8.11.2024  
             und  
Samstag, 9.11.2024  
jeweils ab 20 Uhr 
im Jakobikeller  
 
 
Eintritt € 14.-  
Reservierungen unter 0676-7093749 
Michael Stocker  
 

Beate Hahn - Honig und Kerzen 
Birgit Nagel, Sozialtherapie -  
Kräutertees, Gewürze, Säfte 
Elisabeth Potyka - Strick- und  
Häkelwaren 
Eva-Maria Ruttinger - Umhängetücher 
und Steckenpferde aus Holz und Stoff  
für Kinder 
Brigitte Wiser - Bilder, bemalte Karten, 
Geschenktaschen 
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Bezahlte Anzeige 

Impressum: 
Eigentümer, Verleger und Herausgeber:  
GEMEINDE GAADEN, 
Bürgermeister Anton Jenzer,  
2531 Gaaden, Hauptstraße 29, 
Tel.02237/7203,  Fax 02237/7203-42,  
E-Mail: gemeindeamt@gaaden.at,  
Internet: www.gaaden.at 
 

Immer die neuesten 
 Nachrichten! 

 

  
Holen Sie sich die 

GRATIS - Gem2Go App 
unter www.gem2go.at 

 
 
 
 
 
 
 
Holen Sie sich die  
GRATIS - Gem2Go App unter 
www.gem2go.at 
 
 
 
 
 
 
Holen Sie sich die  
GRATIS - Gem2Go App unter 
www.gem2go.at 
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Gemeindeausflug 

 

Am 5. September waren alle Gaadner und Gaadnerinnen zum Gemeindeausflug eingeladen. Das 
Frühstück in Neusiedl am See wurde dankenswerter Weise wieder von der RAIBA-Gaaden 
gespendet! Weiter ging es nach Illmitz. Nach einer Kutschenfahrt ging es weiter mit einer 
Schiffsrundfahrt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Gestärkt mit einem ausgezeichneten Mittagessen fuhren wir weiter nach Mönchhof, hier wartete 
bereits eine interessante Führung im Freilichtmuseum. Schließlich fand der Gaadner Gemeinde-
ausflug seinen Ausklang mit einem Besuch beim Heurigen Giebel in Arbesthal. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

Einen sehr netten Nachmittag verbrachten Bürgermeister Anton Jenzer und  
Vize Christine Kraus mit den Jubilaren im GH "Zu den Linden". Wir gratulieren herzlich! 

Wir gratulieren herzlich! 
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Pflanzenflohmarkt 

 
 
Der jährliche Gaadner Pflanzenflohmarkt 
fand heuer am 6. Oktober wieder im Garten 
des Heimatmuseums statt, organisiert von 
Umweltgemeinderätin gfGR Mag. Elisabeth 
Chiba. 
 
Die Auswahl war groß: Zimmerpflanzen, 
verschiedene Blütenstauden, Farne, Boden-
decker, Gräser, Kletterpflanzen, Rosen, 
Beerensträucher und Heilkräuter konnten 
dieses Jahr angeboten werden. 
 
  
EIN  HERZLICHES  DANKESCHÖN  AN  ALLE, die so großzügig ihre wunderschönen Pflanzen 
dem Flohmarkt zur Verfügung gestellt haben, die Spendeneinnahmen  kommen dem Heimatmu-
seum zugute!   
  
 

NEUGESTALTUNG  ÖFFENTLICHER  GRÜNFLÄCHEN 

 
Auch dieses Jahr wurden wieder einige öffentliche Grünflächen in Gaaden neu gestaltet: Ecke 
Berggasse und Hauptstraße, Mühlparzstraße und vor dem Gemeindeamt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Auf Initiative von Umweltgemeinderätin gfGR Mag. Elisabeth Chiba erfolgte eine naturnahe 
Bepflanzung dieser Straßenbeete, ausgewählt wurden Sorten, die bei Hitze und Trockenheit 
wachsen und überleben können. Die Klimaveränderung erfordert eine schnelle Anpassung! 
Diese neu gestalteten öffentlichen Grünflächen bieten Tieren ganzjährig Nahrung, die naturnahe 
Bepflanzung sichert das Überleben von Insekten und Vögeln! 

 

 

 
Hauptstraße/Berggasse 

Mühlparzstraße 
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Der Rosenkavalier – Rückblick 
 
DER ROSENKAVALIER – ein Theaterstück mit Gesang, frei nach Hugo von Hofmannsthal  -  auf 
Einladung der Gemeinde Gaaden  
 
 
 
 

Am 6.10.2024 fand im Gemeindesaal 
ein einmaliges Sondergastspiel des 
Uhudlerlandestheaters - ein Ensemble 
der Spitzenklasse - statt.  
 
In absoluter Hochform war „ unser“ 
Gaadner Star, Adriana Zartl.  
Die Gäste waren begeistert -
frenetischer Applaus am Ende! 
 
 
 
 

 

 

 

Bezahlte Anzeige 
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NEU: Poststation in Gaaden am Gemeindeamt jetzt rund um die Uhr in Betrieb 
 
Auf Initiative von Bürgermeister Anton Jenzer wurde am Gemeindeamt eine Poststation ein-
gerichtet, die jetzt in Betrieb genommen wurde. 
 
 
 

 
Ab sofort können Pakete einmalig oder dauer-
haft dorthin umgeleitet werden oder Retours-
endungen mittels Rücksende-Etikett aufgege-
ben werden - rund um die Uhr, täglich 24 
Stunden, 7 Tage die Woche. 
 
Bereits in der ersten Woche nach Betrieb-
nahme wurde die Station sehr gut genutzt. 
 
 

Die Adresse der Poststation: Poststation Gaaden Hauptstraße 29, 2531 Gaaden 
 
Die Anwendung ist sehr bedienerfreundlich gestaltet. Falls dennoch Fragen auftauchen, steht 
Ihnen während der Amtsstunden das Team im Gemeindeamt gerne zur Verfügung. 
 

BIETE: Unterstützung bei EDV-/HANDY-
Problemen. Als pensionierter EDV-Leiter  
biete ich Ihnen Unterstützung bei privaten 
EDV- bzw. Handy-Problemen und Hilfestel-
lung, wie Internet, Email, Viren, Sicherheits-
einstellungen, allgemeine Benut-
zung/Anwendungen, Einstellungen, div. Erklä-
rungen u. v. m. 
 Ich spreche KEIN EDV-Chinesisch, sondern 
erkläre alles sehr verständlich. 
GRATIS: Erstgespräch (ca. ½ Stunde)  
Kontakt: Hr. Leopold Homola,  
Tel. 0664/300 64 74    
Email: homola@gmx.at    
Adresse: Untere Anningerstr. 8, 
2531 GAADEN 
 

Nützen Sie die kostenlose Möglichkeit für 
alle Gaadner BürgerInnen, seriöse private 
Kleininserate  in der Rubrik Suche/Biete zu 
schalten. Die Gemeinde behält sich vor, Ein-
schaltungen ohne Angabe von Gründen abzu-
lehnen, und kann eine Aktualität nicht garan-
tieren.  
Bei Interesse mailen Sie Ihren Text.  
e-mail: m.chromy@gaaden.at 

SUCHE/BIETE 
 

 

Besonderer Winterzauber 
für Kinder und Erwachsene 

 
 

Gaadner Advent 
am Kirchenplatz 

 
 

30.11.2024 ab 16.00 Uhr 
Feierliche Beleuchtung des Baumes 17.00 Uhr 

01.12.2024 ab 15.00 Uhr 
 

Musikalische Begleitung bieten  
die Gaadner Blasmusik 

und die Anninger Jagdhornbläser 
 
 

Wir freuen uns auf Euch! 
 
      Anton Jenzer   Laura Brunbauer 
          Bürgermeister                           Obfrau Ausschuss Kultur 

 

 

 

mailto:homola@gmx.at
mailto:m.chromy@gaaden.at
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„Museum der Schönheit“ 

 
Am 12.10.2024 fand im Gaadner Gemeindesaal unter dem Motto „Museum der Schönheit“ 
ein fulminantes Konzert unter der Leitung von Mag. Marlene DISTL statt.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die Sängervereinigung Gaaden, der von Edith RANKL betreute phantastische Kinderchor der 
Volksschule Gaaden und der außergewöhnliche Sänger, Cellist und Songwriter Gernot 
RUPP boten musikalische Darbietungen vom Feinsten. Die zahlreichen Besucher waren be-
geistert.  

 

Hochwasser in Gaaden 

 
Starkregen und Hochwasser treten in Österreich immer öfter auf. 
 
Unsere Gemeinde war im Vergleich zu 
anderen umliegenden Gemeinden durch 
das Hochwasser zwar nicht so stark be-
troffen, dennoch wurden einige Häuser, 
Wohnungen, Gärten und Grundstücke in 
Mitleidenschaft gezogen.  
Bürgermeister Anton Jenzer machte sich 
vor Ort ein genaues Bild der Lage und war 
bei allen Einsätzen der   
Freiwillige Feuerwehr dabei. 
 
 
 

Ein großes Dankeschön gebührt unserer Feuerwehr, der 
Polizei, dem Zivilschutz, den Gemeindearbeitern  und den 
vielen Freiwilligen, die oft unter schwierigen Bedingungen 
gearbeitet haben, um die Sicherheit der Gemeinde zu ge-
währleisten 
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Herbstliches Wanderhighlight begeisterte Wienerwald- und Anninger-Fans 
Ein voller Erfolg war die Sternwanderung, die bei traumhaftem Wanderwetter am 20. 
Oktober 2024 von den acht umliegenden Anninger-Gemeinden zum 675 Meter hohen 
Gipfel des Wienerwald-Juwels führte. Anlass war die offizielle Eröffnung des neu ge-
stalteten Wegenetzes, zu der mehrere hundert Wienerwaldfans sternförmig aus den 
anliegenden Gemeinden gewandert kamen. 
 

   

Nicht weniger als 450 neue Beschilderungen, 40 neue Übersichtstafeln teilweise erstmalig 
mit 3D-Ansichten und eine Wanderkarte, die auch digital verfügbar ist, erschließen das um-
fangreiche Wegenetz neu und machen die Region zum Eldorado für Wanderungen und 
Mountainbike-Touren. Umgesetzt wurde das Projekt von der Wienerwald Tourismus GmbH 
– mit Unterstützung der ansässigen Wandervereine und der Anrainergemeinden Baden, 
Pfaffstätten, Traiskirchen, Gumpoldskirchen, Guntramsdorf, Mödling, Hinterbrühl und  
Gaaden. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Vertreter:innen der Gemeinden und Organisationen sowie zahlreiche Gäste machten sich 
am Morgen auf den Weg zum Anninger Schutzhaus, wo um 11 Uhr die offizielle Eröffnung 
stattfand. LAbg. Marlene Zeidler Beck nahm in Vertretung von Landeshauptfrau Johanna 
Mikl-Leitner   auch den Anstich des neuen „Wienerwald-Biers“ vor, zu dem lokale Schman-
kerl vom Anningerhaus-Team gereicht wurden. Für die musikalische Umrahmung sorgte die 
Blasmusik Gaaden, Wissenswertes gab es an den Infoständen der Wandervereine und der 
regionalen Wander- und Berg-Organisationen. 
„Der Anninger zählt seit Jahrhunderten zu den beliebtesten Ausflugsgebieten im Wiener-
wald. Mit der Neugestaltung des Wegenetzes und der Digitalisierung des Kartenmaterials 
machen wir den Berg zum zeitgemäßen Erlebnis für alle Ansprüche“, sind sich Michael 
Wollinger, GF Wienerwald Tourismus, die Bürgermeister der Anninger-Anrainergemeinden 
und die VertreterInnen der Wandervereine einig. Durch dieses Projekt konnte eine Attrakti-
vierung des Freizeitangebotes für die Bevölkerung der Region und für Gäste aus nah und 
fern erzielt werden. 
Alle Informationen, Wege & die neue Wanderkarte finden Sie auf 
www.wienerwald.info/anninger  
 

 

©Wienerwald Tourismus/badenmedia 
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Spannender Ausflug der 3. und 4. Volksschulklasse  
zu den Vöslauer Mineralwasserwerken! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Schülerinnen und Schüler der 3. und 4. Klasse der Volksschule Gaaden hatten die Gele-
genheit, hinter die Kulissen der Vöslauer Mineralwasserwerke zu blicken! Begleitet von ihren 
Lehrerinnen und Vizebürgermeisterin Christine Kraus erlebten die Kinder einen aufregenden 
Tag voller Einblicke. 
Von der Quelle bis zur Flasche – die Kinder konnten hautnah erleben, wie Mineralwasser 
abgefüllt und nachhaltig verarbeitet wird. 
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Herzliche Einladung 
zur 

Adventjause 
7. Dezember 2024, 16.00 Uhr 

im Gemeindesaal 
 

 
                      Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 

 
 

Anton Jenzer                               GR Laura Brunbauer 
                           Bürgermeister                                         Obfrau Ausschuss Kultur 

 

  
 

 
 
 
 

 

Erste Hilfe für Kleinkinder 

 

 
 
 
 
 
Unser First-Responder Thomas 
Kaltenecker hielt am 28.09.2024 im 
Sitzungssaal eine sehr interessante 
Schulung für Eltern von Kleinkin-
dern ab. 
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